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Z
war ist die Bewertung der ak-
tuellen Lage im Vergleich zum
Vorquartal leicht zurückge-

gangen, diese Entwicklung wird
allerdings durch die weiter positive
Erwartung für das laufende Quartal
mehr als aufgewogen. Immerhin er-
warten nur noch 5 Prozent der be-
fragten Betriebe eine schlechte Ge-
schäftslage, nahezu jeder zweite Be-
trieb geht von guten Geschäften aus.

Insbesondere Handwerksbetriebe
im Bauhauptgewerbe (Maurer, Be-
tonbauer, Zimmerer, Dachdecker,
Gerüstbauer) melden eine gute Ge-
schäftslage wie schon lange nicht
mehr; über 90 Prozent der Betriebe
bezeichnen sie als gut. Dazu trägt we-
sentlich bei, dass beim Auftragsein-
gang immer noch mit Zuwachsraten
gerechnet wird.

Auch im Ausbauhandwerk (Ma-
ler, Klempner, Installateure, Elektro-
techniker, Stuckateure, Fliesenleger)
lässt sich eine vergleichbare Entwick-
lung beobachten, auch wenn in die-
sem Bereich 8 Prozent der Betriebe
rückläufige Umsätze melden. Den-
noch liegen Welten zwischen der Ein-
schätzung des Vorjahres und der ak-
tuellen: Der Konjunkturindikator im
Ausbauhandwerk ist von 58,9 auf
88,1 angestiegen, und auch die Pro-
gnose liegt nur leicht unter diesem
hohen Wert. 

Die steuerliche Absetzbarkeit von
Handwerkerleistungen wirkt sich of-
fensichtlich in beiden Branchen posi-
tiv aus. Eine Konjunktureintrübung
ist allerdings nach dem Vorzieheffekt

Das Geschäftsklima im Bezirk der
Handwerkskammer Reutlingen
hat sich im 3. Quartal 2006 im Ver-
gleich zum Vorjahr deutlich ver-
bessert. Der Konjunkturindikator
verbesserte sich von 42,8 Punkten
im Vorjahr auf aktuell 58,1.

Umfrage im Kammerbezirk

Weiter gute
Konjunkturaussichten

Die Sieger nehmen nun am Lan-
deswettbewerb in Heilbronn teil; im
November treten die Landessieger
schließlich beim Bundeswettbewerb
in Stuttgart an. Den erfolgreichen
Teilnehmern winkt eine Förderung
im Bereich der beruflichen Weiterbil-
dung mit bis zu 1800 Euro über drei
Jahre. Die Liste mit den Ausbil-
dungsberufen der Siegerinnen und
Sieger gibt die ganze Vielfalt der
mehr als 100 Ausbildungsberufe des
Handwerks wieder: angefangen beim
Buchbinder über den Elektroniker
oder den Holzbildhauer, den Müller
bis hin zum Zweiradmechaniker.

In den vergangenen Wochen hat-

ten sich die Besten unter den guten
Junghandwerkerinnen und Jung-
handwerker nochmals einer kriti-
schen Bewertung gestellt. Erfreulich
ist, dass auch in diesem Jahr rund ein
Viertel der 86 Sieger junge Frauen
sind (23 Siegerinnen), die sich jedoch
nicht nur in den so genannten typi-
schen Frauenberufen zur Elite zäh-
len dürfen.

Als Erste Kammersieger/-innen
konnten sich insgesamt zwölf Frauen
und 27 Männer qualifizieren. Sie stel-
len sich zurzeit erneut dem Wettbe-
werb: Herausgefunden werden soll
der oder die beste baden-württem-
bergische Junghandwerker/-in. Die
Chancen für die Handwerkerinnen
und Handwerker aus dem Kammer-
bezirk für die nächsten Stufen des
Wettbewerbs sind nicht schlecht.

Leistungsbereitschaft gezeigt

Denn auch das diesjährige Ergeb-
nis des Leistungswettbewerbs der
Handwerkskammer Reutlingen
zeugt von der hohen Leistungsbereit-

schaft und der Qualität der Berufs-
ausbildung im regionalen Handwerk.

Außer den 39 Ersten Kammersie-
gerinnen und -siegern konnten sich
aus den Kreisen Freudenstadt, Reut-
lingen, Sigmaringen, Tübingen und
Zollernalb weitere 26 junge Gesellin-
nen und Gesellen als Zweite Kam-
mersieger in ihrem Beruf qualifizie-
ren; 21 weitere wurden Dritte Kam-
mersieger.

In diesem Jahr kommen die meis-
ten Kammersiegerinnen und -sieger
aus dem Landkreis Reutlingen: 27
junge Frauen und Männer konnten
hier ausgezeichnet werden. Aus dem
Landkreis Sigmaringen kommen 13
und aus Freudenstadt 17, im Zollern-
albkreis sind es 16 Kammersiegerin-
nen und -sieger und aus dem Land-
kreis Tübingen kommen 13 Kam-
mersiegerinnen und -sieger.

Eine Feierstunde zu Ehren aller
Kammer-, Landes- und Bundessieger
wird in diesem Jahr von der Hand-
werkskammer Reutlingen am 13. De-
zember 2006 in Sigmaringen veran-
staltet.

Auch in diesem Jahr haben 245
junge Handwerkerinnen und
Handwerker aus den Landkreisen
Freudenstadt, Reutlingen, Sigma-
ringen, Tübingen und Zollernalb
die Teilnahmevoraussetzungen für
den Praktischen Leistungswettbe-
werb der Handwerksjugend
erfüllt, deutlich mehr als noch im
Vorjahr.

86 Sieger kommen aus dem Kammerbezirk

Die besten Junghandwerker

Die Innungskrankenkasse (IKK) Ba-
den-Württemberg und Hessen hält
den Beitragssatz in das Jahr 2007
hinein weiter bei 13,6 Prozent stabil.
Dies hat der Spezialversicherer für
Handwerk und Mittelstand erneut be-
stätigt.
„Unabhängig von der endgültigen
Ausgestaltung und dem Startpunkt
der Gesundheitsreform ist diese Pro-
gnose schon jetzt möglich“, so der
Vorsitzende des Verwaltungsrats
Manfred Hoff. „Für das Jahr 2006 er-
warten wir einen leichten Überschuss
unserer Einnahmen und können da-
durch unseren Betrieben bereits heu-
te Planungssicherheit über den Jah-
reswechsel hinaus geben, obwohl ab
2007 die Erhöhung der Mehrwert-
steuer ansteht, der Bundeszuschuss
für versicherungsfremde Leistungen
sinkt und weitere Steigerungen im
Arzneimittelbereich und bei den
Krankenhäusern zu erwarten sind“,
so Hoff weiter.
Die IKK sei schuldenfrei und verfüge
über die gesetzlich vorgeschriebenen
finanziellen Rücklagen. Darüber hin-
aus lägen die Verwaltungskosten der
IKK Baden-Württemberg und Hessen
im 1. Halbjahr mit 51,96 Euro je Ver-
sichertem nach wie vor unter dem
Bundesdurchschnitt von 53,20 Euro.
Nicht nur rund 84 000 Arbeitgeber
profitierten schon heute von umfas-
senden Leistungen und Extras und
dem umfangreichen Service- und Be-
ratungsangebot der IKK. Der Vor-
standsvorsitzende der IKK Hugo
Schüle ist überzeugt: „Wir merken
sehr deutlich, dass die Beschäftigten
in Handwerk und Mittelstand keine
,Billigkasse‘ wollen, sondern erst-
klassigen Krankenversicherungs-
schutz zu einem fairen Preis. Als
zweitgrößte IKK Deutschlands wollen
wir neben dem Abschluss guter und
innovativer Versorgungsverträge zu-
dem auch politische Akzente im Ge-
sundheitswesen setzen.“ Anliegen
der IKK sei es dabei, die sozialpoliti-
schen Interessen des Handwerks und
der dort Beschäftigten mit Nachdruck
zu vertreten.

IKK

Beitragssatz weiter
stabil

Das Bundesministerium der Finanzen
hat mittlerweile Details zur seit dem
1. Januar 2006 geltenden Neurege-
lung der Besteuerung der privaten
Nutzung von Firmen-Kfz veröffent-
licht.
Der Zentralverband des Deutschen
Handwerks (ZDH) hat ein Merkblatt
erarbeitet, um über die Anwendung
der Regelung in der Praxis zu infor-
mieren.
Das Merkblatt können Sie unter der
Telefonnummer 0 71 21/24 12-1 21
anfordern (vormittags).

Firmen-Kfz

Besteuerung der
privaten Nutzung

Selbst Schulhefte fertigte Buch-
bindermeister Ernst Horwarth da-
mals, vor 75 Jahren, nach den Vorga-
ben der Lehrer. Heute ist der unter-
nehmerische Schwerpunkt die Bild-
einrahmung.

„Neben Standardmodellen haben
wir ein großes Sortiment an Bilder-
rahmen, um die künstlerische Wir-
kung von Gemälden und Drucken
auf individuelle Weise zu unterstrei-
chen. Ob der Kunde nun mit klaren
oder nur mit vagen Vorstellungen
kommt, wir sind darauf vorbereitet,
ihn umfassend zu beraten und pas-
sende, handwerklich gefertigte Rah-
men herzustellen“, verspricht Johan-
na Horwarth, die die Galerie seit
1997, seit dem Tod ihres Ehemanns
Martin Horwarth, führt.

Tochter Heike, ebenfalls Meisterin
des Buchbindehandwerks, unter-

stützt sie dabei. Gerade befindet sie
sich in der Babypause, wird aber den
Betrieb danach weiterführen und
dann auch wieder ganz in der Tradi-
tion des Hauses ausbilden.

Firmengründer Ernst Horwarth
war einst Obermeister der Innung
und Mitglied im Gesellenprüfungs-
ausschuss. Etwa 30 Lehrlinge sind im
Unternehmen bisher ausgebildet
worden. Buchbindermeister Martin
Horwarth hatte seit 1956 im väter-
lichen Betrieb mitgearbeitet und ihn
1967 übernommen. Schon damals
zeichnete sich der Wandel im Unter-
nehmensschwerpunkt ab.

Inzwischen sind von den sieben
Beschäftigten gerade noch zwei
Buchbinder. Sie restaurieren ältere
Bücher, die aus dem Leim gegangen
oder deren Deckel zerschlissen sind,
wie das Kochbuch von Großmutter
mit seinen zeitlosen Rezepten. Und
sie binden etwa für Ärzte und
Rechtsanwälte Fachzeitschriften zu
Jahresbänden, wie auch Diplomar-
beiten und andere Hefte.

Bei der Galerie Horwarth in Reut-
lingen stand im Gründungsjahr
1931 die Buchbinderei noch ganz
im Vordergrund.

Jubiläum: 75 Jahre Galerie Horwarth

Der passende Rahmen

aufgrund der vorgesehenen Mehr-
wertsteuererhöhung zum 1. Januar
2007 bei den privaten Verbrauchern
nicht ausgeschlossen. Allerdings ist
auch zu beobachten, dass gerade im
Baubereich in den vergangenen Jah-
ren notwendige Investitionen und
Baumaßnahmen nach hinten ver-
schoben wurden und jetzt umgesetzt
werden.

Auch bei den Handwerken für den
gewerblichen Bedarf (Feinwerkme-
chaniker, Metallbauer, Kälteanlagen-
bauer) hat sich die Geschäftslage
weiter verbessert, die Umsätze im
3. Quartal sind weiter gestiegen. Da-
zu trägt die gute Inlandsnachfrage,
aber auch die nach wie vor positive
Auftragsentwicklung im Export bei.
Zwar wirkt sich diese Entwicklung
nicht auf die Beschäftigtenzahl aus,
allerdings geht jeder dritte Betrieb
von verstärkten Investitionen aus.

Das Kraftfahrzeuggewerbe meldet
eine im Wesentlichen stabile Ent-
wicklung, wobei jedoch jeder achte
Betrieb von rückläufigen Umsatz-
zahlen berichtet. Dennoch gehen die
Betriebe insgesamt von einer leich-
ten Verbesserung der Geschäftslage
im aktuellen Quartal aus.

Kaum Veränderungen zum Vor-
quartal meldet das Nahrungsmittel-
handwerk. Die Bäcker, Fleischer und
Konditoren sind mit ihrer Geschäfts-
lage zufrieden, bei der Prognose zeigt
bereits das kommende Weihnachts-
geschäft seine Auswirkungen.

Das personenbezogene Dienstleis-
tungsgewerbe (Friseure, Uhrmacher,
Fotografen, Kosmetiker, Gebäude-
reiniger) ist bei die Beurteilung der
Geschäftslage sehr uneinheitlich
(Geschäftslage gut: 36,9 Prozent, zu-
frieden stellend: 36,8 Prozent,
schlecht: 26,3 Prozent). Immerhin hat
sich die Erwartungshaltung für das
laufende Quartal verbessert.

Das Gesundheitsgewerbe, das zu
einem hohen Maße von der privaten
Nachfrage abhängig ist, meldet im
3. Quartal zu rund 70 Prozent befrie-
digende Geschäfte. In diesem Ge-
werbe sind Augenoptiker, Zahntech-
niker, Hörgeräteakustiker sowie Or-
thopädieschuhmacher und -techni-
ker tätig. Die Unternehmen in die-
sem Wirtschaftszweig schauen mit
besonderem Interesse auf die politi-
schen Entwicklungen in Berlin hin-
sichtlich der weiteren Strukturreform
im Gesundheitswesen.

Im Wirrwarr von Verordnungen
und Richtlinien findet sich
nur der informierte Hand-
werksunternehmer zurecht.
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1. Kammersieger/-innen

• Anlagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik Ra-
phael Scheck, 72108 Rottenburg bei
Horst Müller Installateur- und 72070
Tübingen
• Bäcker Dominik Padeffke, 72116
Mössingen bei Bäckerei – Konditorei
Padeffke GmbH, 72116 Mössingen
• Brauer und Mälzer Martin
Schimpf, 72149 Neustetten bei Kro-
nenbrauerei Remmingsheim Alfred
Schimpf GmbH, 72149 Neustetten
• Buchbinderin (Einzel- und
Sonderfertigung) Diana Weinhold
02828 Görlitz bei Helmut Raum
Buchbindermeister 72587 Römer-
stein
• Bürokauffrau Marion Nagel,
72810 Gomaringen bei Kawasch
Dienstleistungen GmbH, 72770
Reutlingen
• Elektroinstallateur Michael Wie-
ber, 72336 Balingen bei PH Technik
Markt GmbH, Fachmarkt für Consu-
mer 72336 Balingen
• Elektroniker (Energie- und Ge-
bäudetechnik) Boris Dräger, 72108
Rottenburg bei Geiger & Haas
GmbH, Elektrotechnikerbetrieb
72108 Rottenburg
• Fachverkäufer im Nahrungsmittel-
handwerk (Bäckerei) Xenia Hauck,
72160 Horb bei Hans-Peter Saur,
Bäckerei – Konditorei, 72160 Horb
• Fachverkäufer im Nahrungsmittel-
handwerk, (Fleischerei) Vanessa
Theis, 72293 Glatten bei Metzgerei
Wiedmaier e. K., 72293 Glatten
• Fahrzeuglackierer Florian Hysek,
72290 Loßburg bei Karosserie –
Kopp GmbH & Co., Karosseriebau,
72250 Freudenstadt
• Feinwerkmechaniker (Feinmecha-
nik) Albert Reichert, 72119 Ammer-
buch bei Eberhard-Karls-
Universität – Zentrale Verwaltung –,
72074 Tübingen
• Fleischer Simon Kern, 72226 Sim-
mersfeld bei Ernst Schägler, Metzge-
rei, 72250 Freudenstadt
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
Hans Betz, 72820 Sonnenbühl bei
Hans Betz, Fliesenlegerbetrieb 72820
Sonnenbühl
• Fotografin (Fotografie) Carolin
Schock, 72581 Dettingen bei Rainer
Lebherz, Fotografenbetrieb, 72131
Ofterdingen
• Friseur Simone Büge, 72766 Reut-
lingen bei Heinz-Dieter Laible, Fri-
seursalon, 72764 Reutlingen
• Gas- und Wasserinstallateur Mi-
chael Angele, 72459 Albstadt bei An-
dreas Geyer, Installateur- Heizungs-
baubetrieb, 72459 Albstadt
• Glaser (Fenster- und Glasfassa-
denbau) Alexander Karle, 72178
Waldachtal bei Jürgen Nestle, Gla-
serbetrieb 72178 Waldachtal

Holzbildhauerin Monika Krajka,
88690 Uhldingen-Mühlhofen bei
Heimschule Kloster Wald, 88639
Wald
• Informationselektroniker (Büro-
systemtechnik) Timo Höschle, 72766
Reutlingen bei Morgenstern AG In-
formationstechnik, 72770 Reutlingen
• Kälteanlagenbauer Matthias
Scheck, 72336 Balingen bei Hafner-
Muschler Kälte- und Klimatechnik,
72336 Balingen
• Karosserie- und Fahrzeugbauer
(Karosseriebau) Mario Kinzelmann,
72805 Lichtenstein bei Daimler-
Chrysler AG NDL Reutlingen, 72793
Pfullingen
• Konditorin Nicole Speidel, 72116
Mössingen bei Heinz Sommer Kon-
ditorei, 72764 Reutlingen
• Kraftfahrzeugelektriker Ferdi-
nand Bässler, 72534 Hayingen bei
DaimlerChrysler AG NDL Reutlin-
gen, 72793 Pfullingen
• Kraftfahrzeugmechaniker (Perso-
nenkraftwagen-Instandhaltung) Ale-
xander Bässler, 72534 Hayingen bei
DaimlerChrysler AG NDL Reutlin-
gen, 72793 Pfullingen
• Kraftfahrzeugmechatroniker (Per-
sonenkraftwagentechnik) Martin
Märkle, 72074 Tübingen bei AHG
Autohandelsgesellschaft mbH Horb-
Balingen – Eningen, 72160 Horb
• Malerin und Lackiererin (Gestal-
tung und Instandhaltung) Jasmin
Stippler, 72655 Altdorf bei Malerge-
schäft Herr GmbH, 72555 Metzingen
• Maurer Andreas Harry Ehrsam,
72202 Nagold bei Eugen Sieber Bau-
unternehmung GmbH, 72160 Horb
• Mechaniker für Land- und Bauma-
schinentechnik Sebastian Blender,
88634 Herdwangen bei Werner Hipp

Kfz-Techniker-Betrieb, 88605 Saul-
dorf
• Mechatroniker Benjamin Haiß,
72393 Burladingen bei CEMA Ma-
schinenbau GmbH, 72461 Albstadt
• Metallbauer/-in (Konstruktions-
technik) Dominik Gonser, 72178
Waldachtal bei Lacker AG Metall-
bau, 72178 Waldachtal
• Müller Felix Holocher, 72108 Rot-
tenburg bei Rettenmeier GmbH &
Co. KG Kunstmühle, 72160 Horb
• Raumausstatterin Stefanie Braun-
ger, 72534 Hayingen bei Hans-Peter
Weckenmann Raumausstatterbe-
trieb, 88529 Zwiefalten
• Sattlerin (Reitsportsattlerei) Hei-
ke Mönch, 72290 Loßburg bei Hans-
Dieter Ruoff Raumausstatterbetrieb,
72250 Freudenstadt
• Straßenbauer Markus Karle 72469
Meßstetten, bei Friedrich Stingel
GmbH Tief- und Straßenbau, 72477
Schwenningen
• Tischler/Schreiner Florian Oswald,
72181 Starzach bei Karl-Heinz Gaus
Schreinerei, 72401 Haigerloch
• Wärme-, Kälte-, und Schallschutz-
isolierer Stefan Knittel, 72555 Met-
zingen bei Armbruster Isolierungen
GmbH & Co. KG, 72124 Pliezhausen
• Zahntechnikerin Rosa Mastrantu-
ono, 72793 Pfullingen bei Dental-
Technik Dieter Haselberger GmbH,
72760 Reutlingen
• Zentralheizungs- und Lüftungs-
bauer Marcus Gaßner 78588 Den-
kingen bei Schäfer gmbH Installa-
teur- und Heinzungsbau, 72365 Rats-
hausen
• Zimmerer/-in Alexander Kurz,
72296 Schopfloch bei Rolf Eber-
hardt, Zimmererbetrieb, 72296
Schopfloch

2. Kammersieger/-innen

• Bäcker Stefan Waldraff, 88637
Buchheim bei Helmut Schnitzer,
Bäckerei + Konditorei, 72488 Sigma-
ringen
• Elektroinstallateur Patrick
Schmidt, 72800 Eningen bei Elektro-
Hecht GmbH & Co. KG, 72764
Reutlingen
• Elektroinstallateur Daniel Höre,
88605 Sauldorf bei Hans Stärk,
Elektrotechnikerbetrieb, 88605 Meß-
kirch
• Fachverkäuferin im Nahrungsmit-
telhandwerk, (Bäckerei) Jennifer
Keim, 72458 Albstadt bei Bernhard
Ströbel, Bäckerei, 72479 Straßberg
• Fachverkäuferin im Nahrungsmit-
telhandwerk, (Fleischerei) Sabrina
Barbu, 72280 Dornstetten bei Metz-
gerei Giering GmbH & Co. KG,
72280 Dornstetten
• Fahrzeuglackierer Igor Podoljak,
72488 Sigmaringen bei Lothar Bix
GmbH, Maler- + Lackierbetrieb,
88605 Messkirch
• Feinwerkmechaniker (Werkzeug-
bau) Bernd Hahn, 72336 Balingen
bei Ernst Rehfuss, Werkzeugbau
GmbH, 72336 Balingen
• Fleischerin Bianca Gaisser, 72144
Dußlingen bei Feinkost-Metzgerei
Truffner GmbH, 72074 Tübingen
• Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
Florian Beron, 72160 Horb bei
Robert Lugibihl Fliesenlegerbetrieb,
72160 Horb
• Friseurin Nicole Schalkowski,
72584 Hülben bei Sabine Schmauder,
Friseursalon, 72581 Dettingen
• Gas- und Wasserinstallateur
Mathis-Jakob Märgner, 72250 Freu-
denstadt bei Markus Schurr, Installa-
teur- +, 72280 Dornstetten
• Holzbildhauerin Isabell Merkle,
79730 Murg bei Heimschule Kloster
Wald, 88639 Wald
• Informationselektroniker (Büro-
systemtechnik) Christoph Mayer,
72393 Burladingen bei Morgenstern
AG, Informationstechnik, 72770
Reutlingen
• Kälteanlagenbauer Daniel Ranuc-
ci, 72379 Hechingen bei CTS Clima
Temperatur Systeme GmbH, 72379
Hechingen
• Konditorin Sarah Arlt, 78176
Blumberg bei Wolfram Früholz Kon-
ditorei, 72458 Albstadt
• Kraftfahrzeugelektriker Stefan
Eppensteiner, 72534 Hayingen bei
Scheschowitz Automobile GmbH &
Co. KG, 72525 Münsingen
• Kraftfahrzeugmechaniker (Perso-
nenkraftwagen-Instandhaltung)
Dennis Maier, 72393 Burladingen bei
Otto und Alexander Straubinger
GmbH & Co., 72393 Burladingen

Maler und Lackierer (Gestaltung

und Instandhaltung) Edgar Buken-
berger, 72348 Rosenfeld bei Thomas
Seemann, Maler- und Lackierbe-
trieb, 72348 Rosenfeld
• Maurer Andreas Gaier, 72072 Tü-
bingen bei Fritz Müller Bauunter-
nehmen GmbH & Co. KG, 72074 Tü-
bingen
• Metallbauer (Konstruktionstech-
nik) Alexander Singer, 72160 Horb
bei Reinhold Junek, Metallbau,
72108 Rottenburg
• Raumausstatter Gregor Stopper,
72393 Burladingen bei Raumausstat-
tung Maier OHG, 72393 Burladingen
• Sattlerin Simone Wegenast, 72290
Loßburg bei Albrecht Mönch Satt-
lermeister, 72290 Loßburg
• Straßenbauer Tobias Maier, 72584
Hülben bei Gottlob Brodbeck
GmbH & Co. KG Maurer- und Be-
tonbetrieb, 72555 Metzingen
• Tischler/Schreiner Patric Kröker,
72074 Tübingen bei Albert Klink
GmbH, Schreinerei, 72070 Tübingen
• Zentralheizungs- und Lüftungs-
bauer Jens Merz, 72348 Rosenfeld
bei Karl Wilhelm Müller Installateur-
und 72348 Rosenfeld
• Zimmerer Stefan Höhn, 72531 Ho-
henstein bei Waldstetter Holzbau
GmbH, 72829 Engstingen

3. Kammersieger/-innen

• Bäcker Reiner Fritz, 72661 Gra-
fenberg bei Bäckerei Winter GmbH,
Neuhausen, 72555 Metzingen
• Elektroinstallateur Florian Schul-
berger, 72116 Mössingen bei Stadt-
werke Mössingen, Abteilung Elekt-
rotechnik, 72116 Mössingen
• Fachverkäuferin im Nahrungsmit-
telhandwerk (Fleischerei) Sandra
Schrägle, 72280 Dornstetten bei
Metzgerei Wiedmaier e.K., 72293
Glatten
• Fahrzeuglackierer Vladimir Obelt-
schikow, 88630 Pfullendorf bei Löhle
& Ruprecht OHG, Maler- + Lackier-
betrieb, 72505 Bittelschieß
• Feinwerkmechaniker (Maschinen-
bau) Bastian Barth, 72393 Burladin-
gen bei Emil Schmid, Maschinen-
und Apparatebau, 72820 Sonnenbühl
• Feinwerkmechaniker (Werkzeug-
bau) Ricardo Vieweg, 72474 Winter-
lingen bei Herbert Kaut GmbH &
Co. KG, Werkzeugbau, Formenbau,
Kunststoff, 72488 Sigmaringen
• Fleischer Michael Ehret, 72227
Egenhausen bei Martin Kohler,
Metzgerei, 72250 Freudenstadt
• Fleischer Johannes Müller, 88605
Messkirch bei Metzgerei Frick
GmbH, 72505 Bittelschieß
• Friseurin Sarah Wiest, 72108 Rot-
tenburg bei Christa Weber, Friseur-
salon, 72070 Tübingen
• Holzbildhauerin Imke Kroiß,
08902 Urdorf/Schweiz bei Heimschu-
le Kloster Wald, 88639 Wald
• Kälteanlagenbauer Johannes
Schenk, 72379 Hechingen bei CTS
Clima Temperatur Systeme GmbH,
72379 Hechingen
• Kraftfahrzeugmechaniker (Perso-
nenkraftwagen-Instandhaltung) Si-
mon Merk, 72131 Ofterdingen bei
Autohaus Gensler GmbH, 72379
Hechingen
• Maler und Lackierer (Gestaltung
und Instandhaltung) Arne Jensen,
70199 Stuttgart bei Malerwerkstätten
Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
72764 Reutlingen
• Maurer Daniel Karthan, 88630
Pfullendorf bei Emil Steidle GmbH
& Co. KG, 72488 Sigmaringen
• Metallbauer (Konstruktionstech-
nik) Frank Hudjetz, 72555 Metzingen
bei Richard Katz GmbH, Metallbau,
72764 Reutlingen
• Raumausstatterin Birgit Schrau-
dolf, 88630 Pfullendorf bei Jacob
Malerwerkstätte – Raumgestaltung
GmbH, 88630 Pfullendorf
• Straßenbauer Denis Kägbein,
72660 Beuren bei wk-bau GmbH,
72584 Hülben
• Tischler/Schreiner Christoph Wil-
lems, 72119 Ammerbuch bei Michael
Mayer Schreinerei, 72141 Walddorf-
häslach
• Tischler/Schreiner Sven Koch,
72138 Kirchentellinsfurt bei Heinrich
Schmid, Möbel- und Innenausbau,
72768 Reutlingen
• Tischler/Schreiner Benjamin Kurz,
72525 Münsingen bei Schwörer Haus
KG Fertighausbau, 72531 Hohen-
stein
• Zimmerer Rainer Kauth, 72131
Ofterdingen bei Bader Holzbau
GmbH, 72131 Ofterdingen

Sie wurden im Praktischen Leistungswettbewerb ausgezeichnet

Die Sieger 

D
ie Erfahrung der Hand-
werkskammern hat gezeigt,
dass die Bereitschaft zur

Ausbildung oft nicht nur an der wirt-
schaftlichen Situation der Betriebe
scheitert. „Die Entscheidung, nicht
auszubilden, kann viele Gründe ha-
ben“, sagt Roland Haaß, Hauptge-
schäftsführer der Handwerkskam-
mer Reutlingen.

„Mangelnde Informationen über
die betriebliche Ausbildung spielen
hier eine große Rolle, aber auch feh-
lendes Wissen darüber, wie ein pro-
fessionelles Ausbildungsmarketing
aussehen kann.“

Die Betriebe stehen deshalb im
Fokus der Lehrstellen- und Ausbil-
dungskampagne 2006/2007, an der
sich auch die Handwerkskammer
Reutlingen beteiligt.

Betriebstour

Durch gezielte Information will
die Kampagne die Notwendigkeit zur
Ausbildung aufzeigen, Vorurteile ab-
bauen und die Betriebe dabei unter-
stützen, selbst aktive und kontinuier-
liche Nachwuchssicherung zu betrei-
ben. Im persönlichen Kontakt mit

den Ausbildern im Betrieb geben ei-
gens geschulte Mitarbeiter der Kam-
mern im Rahmen einer Betriebstour
praktische Tipps und Hilfestellungen
rund um die Ausbildung und zeigen
auf, wie sich der Betrieb mit einfa-
chen Mitteln attraktiv darstellen
kann, um geeignete Lehrlinge zu fin-
den.

„Mit den Betriebstouren haben
wir ein Erfolg versprechendes Kon-
zept gefunden, das uns den direkten
Dialog mit den Betrieben ermög-
lich“, ist sich Roland Haaß sicher.
„Oft wissen die Meister nicht, welche
Hilfestellungen sie von uns erwarten
können, und wir erfahren auf diesem
Weg, wo der Schuh drückt.“

Junge Meister

Im Mittelpunkt der Kampagne
sollen vor allem junge Meister ste-
hen, die sich bislang mit dem Thema
Ausbildung noch nicht auseinander-
gesetzt haben. Aber auch Meister mit
Migrationshintergrund, die eventuell
die bürokratischen Hürden bei der
Schaffung eines Lehrstellenplatzes
scheuen, sollen angesprochen wer-
den; ebenso solche Ausbildungsbe-
triebe, die zwar eine Ausbildungsbe-
rechtigung haben, aber seit mehr als
fünf Jahren nicht mehr ausgebildet
haben.

„Interessant sind für uns auch die
potenziellen Arbeitgeber in neuen
Ausbildungsberufen, wie zum Bei-
spiel Kosmetiker oder Bestatter“, er-
gänzt Haaß. „Mit den Betriebstouren
wollen wir insgesamt etwa 6.000 Be-
triebe erreichen. Wir sind sicher, dass
wir über die Kampagne neue Lehr-
stellen gewinnen können!“

Die neue Kampagne ist die konse-
quente Weiterführung der Informa-

tions- und Imagekampagne hand-
werks-power.de zur Nachwuchssi-
cherung, die Schülern, Eltern und
Lehrern mit großem Erfolg die
Chancenvielfalt im Handwerk aufge-
zeigt hat. Zentrale Plattform auch
der neuen Kampagne bleibt die Web-
site www.handwerks-power.de.

Über die Ausbildungs- und
Lehrstellenkampagne

Der Baden-Württembergische
Handwerkstag (BWHT) hat gemein-
sam mit den acht Handwerkskam-
mern im Land die Ausbildungs- und
Lehrstellenkampagne ins Leben ge-
rufen. Hintergrund der Kampagne
ist, dass es nach wie vor eine große
Anzahl an Betrieben gibt, die zwar
eine Ausbildungsberechtigung ha-
ben, aber keine Lehrlinge einstellen.
Die Gründe dafür sind vielschichtig –
oft stehen mangelnde Information
und Unkenntnis darüber, welche weit
reichenden Hilfestellungen die
Handwerkskammern bei der Ausbil-
dung geben, im Vordergrund. Darü-
ber hinaus sind nahezu zwei Drittel
der Handwerksbetriebe nicht aktiv in
Sachen Eigenvermarktung als gute
Ausbildungsstätte und als Anbieter
beruflicher Perspektiven.

Die Kampagne möchte mit geziel-
ten Informationen an die Betriebe
vor allem zwei Ziele erreichen: Zum
einen soll das Thema Ausbildung for-
ciert werden, um die Zahl der Lehr-
stellen im Land noch zu erhöhen.
Zum anderen soll die Kampagne hel-
fen, das Marketing der Betriebe zu
verbessern, damit diese mehr qualifi-
zierte Bewerber bekommen. Finan-
ziert wird die Kampagne von den
acht Kammern sowie aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds.

Mit dem Slogan „Wir sorgen für
Nachwuchs. Wir bilden aus.“ geht
eine neue Informationskampagne
an den Start, die die acht Hand-
werkskammern im Land
gemeinsam mit dem Baden-Würt-
tembergischen Handwerkstag
(BWHT) ins Leben gerufen
haben: Die Ausbildungs- und
Lehrstellenkampagne soll durch
mehr Information die Betriebe
zum Thema Ausbildung sensibili-
sieren und aktivieren. Ziel ist es,
mehr Lehrstellen zu schaffen.

Neue Kampagne

Mehr Lehrstellen braucht
das Land


